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Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemäß Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die 
Meldebehörde folgende Meldeauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen:
Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtig-
ten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige An-schriften sowie die Tatsache ob 
die Person verstorben ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die Daten-
übermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Ab-satz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift, sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen An-
schriften.
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fami-
liennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Übermittlung 
ihrer Daten zu widersprechen:
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
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Eschelbronn
25.11. Herr Kaspar Hornstein, Oberstr.51 70 J.
26.11. Frau Ingrid Merkel, Bahnhofstr.6 71 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
22.11. Herr Peter Fischer, Torgartenstr. 4 79 J.
22.11. Frau Sigrid Rutsch, In der Au 19 71 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
22.11. Herr Ernst Hetzer, Hauptstr. 45 92 J.
23.11. Frau Maria Stengel, Ostring 21 86 J.

Mauer
22.11. Herr Lothar Schmitt, Eichenstr. 1 79 J.
26.11. Herr Reinhard Krippel, Heidelberger Str. 11 73 J.

Meckesheim 
21.11. Frau Siegrid Heid, Luisenstr. 6  73 J.
21.11. Herr Dieter Koch, Kurpfalzstr. 2  73 J.

22.11. Herr Kurt Friedrich Klein, Friedrichstr. 32  76 J.
22.11. Herr Rudolf Otto Richard Mickel, Schatthäuser Str. 1  78 J.
23.11. Frau Renate Irmgard Haines, Zeppelinstr. 43  71 J.
23.11. Frau Dr. Christine Janzowski, Zeppelinstr. 17  71 J.
24.11. Herr Kurt Zimmermann, Brühlweg 4  80 J.
26.11. Frau Katharina Luckmann, Prof.-Kehrer-Str. 14  90 J.

Mönchzell
23.11. Frau Margarete Dörtzbach, Hauptstr. 105  77 J.
22.11. Herr Klaus Kohl, Ziegelgasse 10  76 J.

Spechbach
21.11. Frau Ruth Jennewein, Bergstr. 3 82 J.
22.11. Frau Fatma Gürsoy, Hauptstr. 42 83 J.
22.11. Herr Klaus Fischer, Rübenbergweg 4 80 J.
24.11. Frau Thea Loy, Wintersbrunnenhof 1 80 J.
24.11. Herr Johannes Schächtel, Wintersbrunnenhof 1 72 J.
25.11. Frau Hildegard Schreiner, Wintersbrunnenhof 1 91 J.
25.11. Frau Erika Schramm, Hauptstr. 52 77 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Neckargemünd 0 62 23/1 92 92
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 22. November  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 20.11. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Samstag, 21.11. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Sonntag, 22.11. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Montag, 23.11. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
Dienstag, 24.11. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Mittwoch, 25.11. Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Donnerstag, 26.11. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15
Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50
Kostenfreie Störunghotline des 0800 / 290 1000
Gasversorgers (MVV) 
Energie- und Wasserwerke Rhein-Neckar AG
Allg. Stromversorgung 0 62 23/96 30
Süwag Energie AG, Bammental Störfall 0 62 23/96 36 66
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– zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt 
– den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich 
auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den 
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde.

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Rechtzeitig zur Adventszeit:
Frisches Grün aus heimischen Wäldern Kreisforstamt 
verkauft Schmuckreisig und Weihnachtsbäume
Das Kreisforstamt des Rhein-Neckar-Kreises im Langenbachweg 9 
in Neckargemünd verkauft auch in diesem Jahr wieder frisches Tan-
nengrün aus den betriebseigenen Weihnachtsbaumkulturen. Das 
Reisig dient nicht nur zum Abdecken von Pfl anzen oder Gräbern, 
sondern eignet sich auch hervorragend zur Herstellung von Ad-
ventskränzen und Weihnachtsschmuck.

Der Schmuckreisigverkauf startet am Dienstag, 24. November 2015, 
und läuft bis Freitag, 04. Dezember 2015. Zu den Öffnungszeiten, 
montags bis donners-tags von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie freitags 
bis 15.30 Uhr, können die Zwei-ge bundweise für 2,00 Euro pro Ki-
logramm erworben werden. Der Verkauf von Weihnachtsbäumen 
beim Kreisforstamt fi ndet am Freitag, 18. Dezember 2015 von 7.30 
Uhr bis 16.30 Uhr, statt. An diesem Tag besteht ein weiteres Mal die 
Möglichkeit, Schmuckreisig zu erwerben. Das gesamte Sortiment 
wird stets frisch geschlagen.

Wer seinen Baum traditionellerweise mit der Familie selbst schlagen 
möchte, hat hierzu verschiedene Möglichkeiten: am Samstag, den 
12. Dezember und Sonntag, den 13. Dezember 2015 jeweils von 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr an der Weihnachtsbaumkultur am Hansewie-
senparkplatz direkt an der L590 zwischen Eberbach und Schwan-
heim, sowie am Freitag, den 18. Dezember 2015, von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr an der K 4176 zwischen Eschelbach und Hoffenheim, zu-
letzt am Samstag, den 19. Dezember 2015, von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr auf der Kulturfl äche in der Nähe von Waldwimmersbach.

Weitere Informationen gibt es beim Kreisforstamt in Neckargemünd 
unter der Telefonnummer 06223 866536-7600.

20 Jahre Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis e.V.
Ausstellung „Die kleine Form 2“ vom 29. November bis 20. 
Dez. in der Stiftskirche Sunnisheim in Sinsheim zu sehen
Anlässlich des 20. Geburtstages der Kulturstiftung Rhein-Neckar-
Kreis e. V. im Jahr 2015 zeigen Rhein-Neckar-Kreis und Kulturstif-
tung in der Ausstellung „Die kleine Form 2“ Werke von Günter 
Braun, CLAPEKO van der Heide, Sabine Classen, Barbara Dobber-
stein, Gudrun Eberle-Vater, Tom Feritsch, Gerlinde Fertig, Gerd Flö-
ßer, Jürgen Goertz, Loraine Heil, Andreas Helmling, Klaus Horst-
mann-Czech, Knut Hüneke, Hans-Michael Kissel, Michael Lingrên, 
Emil Maul, Hans Münch, Werner Pokorny, Gertrude Reum, Erich 
Sauer, Pieter Sohl, Katharina Weidauer und Otto Wesendonck – al-
lesamt Künstlerinnen und Künstler, die seit 1992 Arbeiten für die 
Kleinplastikserie im Rahmen der Kulturarbeit des Rhein-Neckar-
Kreises geschaffen haben.

Die Arbeiten reichen vom klassischen Bronzeguss über die Bildhau-
erei bis zu dreidimensionalen Objekten und sind auf kein bestimm-
tes Thema oder Motiv beschränkt. Dokumentiert ist die Gesamt-
schau in einem rund 140 Seiten starken Katalog, der an die Ausstel-
lung „Die kleine Form – 10 Jahre Kleinplastik Rhein-Neckar-Kreis 
und Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis e. V.“ von 2003 anknüpft. 
Gleichzeitig bleibt es nicht bei einer weiteren Zwischenbilanz, denn 
die Künstlerinnen und Künstler stellen diesem retrospektiven „Blick 
zurück“ wieder ganz neue Arbeiten gegenüber, die käufl ich erwor-
ben werden können.

Zu sehen sind die Arbeiten vom 29. November bis 20. Dezember 
2015, samstags und sonntags von 13 bis 16 Uhr. Der Katalog zur 
Ausstellung ist zu beziehen über:
kulturstiftung@rhein-neckar-kreis.de.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Der jeweilige Widerspruch kann bei der Gemeinde, in der die betrof-
fene Person wohnhaft ist, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gegen die Da-
tenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenemp-
fänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Sollte der Widerspruch 
bereits der Meldebehörde vorliegen, bleibt er weiterhin gültig. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Gemeinde Eschelbronn Gemeinde Lobbach
Marco Siesing, Bürgermeister Heiner Rutsch, Bürgermeister

Gemeinde Mauer Gemeinde Meckesheim
John Ehret, Bürgermeister Hans-Jürgen Moos, Bürgermeister

Gemeinde Spechbach
Guntram Zimmermann, Bürgermeister

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Die nächste öffentliche Verbandsversammlung fi ndet am
am Mittwoch, dem 9. Dezember 2015 um 16.00 Uhr,

im Aufenthaltsraum des Klärwerks, Meckesheim, Mauerer Straße 1

Tagesordnung:
Nr.
1. Bericht der Verbandsverwaltung
2. Notwendige Erweiterung der Kläranlage
 - Sachstandsbericht durch das Ingenieurbüro
 - Vergabe der Maschinen- und Elektrotechnik
3. Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

für das Haushaltsjahr 2016
4. Verschiedenes, Informationen

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Der Verbandsvorsitzende:

gez. Zimmermann, Bürgermeister

Achtung Drückjagd!
Auf den Gemarkungen Mauer, Meckesheim, Mönchzell und Loben-
feld fi ndet am Samstag, den 28. November 2015 eine Drückjagd 
statt. Von 9.00 bis 16.00 Uhr sollten Waldbesucher dieses Gebiet 
meiden.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt 
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Termine & Veranstaltungen 
Weihnachtsausstellung im Stadtmuseum 
Sinsheim
 „110 Jahre Lichdi-Lädle“ vom 21. Nov. 2015 bis 06. Jan. 2016
Wolfram Glück präsentiert ein Kleinod der alten Kaufmannsge-
schichte im Bürgersaal des Alten Rathauses – jetzt Stadtmuseums 
Sinsheim.

Öffnungszeiten vom 21. Nov. 2015 - 6. Jan. 2016:
Dienstags – Freitag 13 – 18 Uhr
Samstag und Sonntag 11 – 18 Uhr
24. und 31. Dez. 10 -14 Uhr
Eintritt: 3,- € (ermäßigt 1,- €)

Familienkonzert zum Mitmachen
Dienstag, 24. November 2015, 17 Uhr
Meckesheim, Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Eintritt: 5.-/7.-€  Kinder/Erwachsene
Nähere Infos: Kirchl. Nachrichten Meckesheim

Heinrich Böll-Stiftung und NABU Sinsheim
Boden gutmachen.
Landwirtschaft und Bodenschutz am 26. November 
in Sinsheim-Rohrbach
Wie kein anderer Wirtschaftszweig ist die Landwirtschaft von der 
Qualität des Bodens abhängig. So zählt der Kraichgau, der für sei-
ne fruchtbaren Böden bekannt ist, zu den Kornkammern Süd-
deutschlands. Dennoch hat insbesondere die konventionelle Land-
wirtschaft mit Bodenverdichtung, Erosion und Humusverlust zu 
kämpfen. Auch im Kraichgau hat die intensive landwirtschaftliche 
Nutzung bereits zu großflächigen Erosionserscheinungen geführt. 
Durch Fruchtfolge, Düngung, Pflanzenschutz, Bodenbearbeitung 
oder Maschineneinsatz stehen aber auch viele Maßnahmen zur Ver-
fügung, um die Ressource Boden zu schonen.
Wie wirken sich Bewirtschaftungsverfahren auf den Boden und die 
Bodenfruchtbarkeit aus? Welche Rolle können der ökologische Land-
bau oder die im Kraichgau verbreitete konservierende Bodenbearbei-
tung spielen? Was muss sich bei Produkt- und Bodenpreisen ändern, 
damit der Boden nachhaltig bewirtschaftet werden kann? Brauchen 
wir mehr politische Regulierung, um den Boden zu schützen? Was 
bedeutet das Scheitern einer EU-Bodenschutzrichtlinie?

Do, 26. November 2015, 19.30h
Landgasthof Grüner Baum, Heilbronner Straße 34, 
74889 Sinsheim
In Kooperation mit dem NABU Sinsheim. Weitere Informationen im 
„Bodenatlas“, herausgegeben von Heinrich-Böll-Stiftung, BUND, 
IASS Potsdam und Le Monde diplomatique. Kostenlos erhältlich 
unter www.boell.de.

Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Sonntag, dem 29. November 2015 findet 
von 10 bis ca. 13 Uhr in der Scheune von Otto und 

Adelheid Müller in Eschelbronn folgender Vortrag statt: „Matinee am 
Sonntag - Die Wandlungsphasen in der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin“. Der Heilpraktiker Thorsten Koglin aus Dielheim wird 
den Teilnehmenden den Umgang mit den 5 Elementen im Jahreszyk-
lus vorstellen, hier im besonderen die Wandlungsphase Metall mit Lun-
ge und Dickdarm. An Kosten fallen 25 Euro für Mitglieder des NHV und 
30 Euro für Gäste an plus 3 Euro für das Script. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich bei Anke Kerner unter der Telefon-Nummer 
07263 - 60 58 644.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Informationsabend an der Karl-Bühler-Schule 
Meckesheim über weiterführende Schularten 
nach Klasse 4
Werte Eltern,
Sie als Erziehungsberechtigte der Schülerinnen und Schüler der 
Viertklässler sollen in einer Informationsveranstaltung über Bil-
dungsauftrag, Arbeitsweisen und Leistungsanforderungen der auf 
der Grundschule aufbauenden Schularten unterrichtet und beraten 
werden. Außerdem sollen die nach diesen Schularten sich anschlie-
ßenden Bildungs- und Ausbildungsgänge – auch die der beruflichen 
Schulen – aufgezeigt werden.
Dazu ist eine Veranstaltung vorgesehen, die stattfindet am: 
Dienstag, den 24. November 2015 um 20.00 Uhr
im Mehrzweckraum der Auwiesenhalle in Meckesheim
Vertreter folgender Schularten werden Sie informieren: 
Berufliche Schulen, Gymnasium, Realschule, Gemeinschaftsschule, 
Werkrealschule/Hauptschule.
Anschließend erhalten Sie eine kurze Übersicht über den terminlichen 
Ablauf des Aufnahmeverfahrens für alle weiterführenden Schulen.
Bei dieser Veranstaltung handelt es nicht um eine „Werbeveranstal-
tung“ einzelner Schulen, sondern um eine Information über die Zie-
le und Anforderungen der im Schulgesetz des Landes Baden-Würt-
temberg vorgesehenen Schularten. Zu „Werbeveranstaltungen“ der 
Schulen im Einzugsbereich der Grundschulen werden Sie geson-
dert eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihre engagierte Teilnahme.

2-euro-helfen.de

01 80-2 22 22 10
0,06 Euro/Anruf
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sätzlicher Arbeiten zur weiteren Befestigung der Fläche, konnte die 
Gemeinde insgesamt unter dem Kostenansatz für diese Maßnahme 
bleiben. Zur Parkproblematik im Ort wurde von der Verwaltung eine 
Fotodokumentation angefertigt. Die Ergebnisse daraus sowie das 
weitere Vorgehen werden im nächsten Jahr im Gemeinderat beraten 
werden. Zum Thema der neuen Gemeindeordnung und der sich 
daraus ergebenden Folgen für die Gemeinde, berichtete dem Gre-
mium Hauptamtsleiter Ernst. So werden unter anderem die Sit-
zungsvorlagen früher als bisher versendet werden müssen. Auswir-
kungen gibt es auch für die Hauptsatzung und die Geschäftsord-
nung Eschelbronns. Hier stand aber ohnehin eine Überarbeitung 
und Anpassung auf die aktuellen Erfordernisse an.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates fi ndet am 1. Dezember um 
19.30 Uhr im Ratssaal statt.

Bevölkerungsfortschreibung
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl unserer Gemeinde auf Ba-
sis Zensus 09.05.2011 beläuft sich gem. § 5 der Bekanntmachung 
der Neufassung des Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungs-
bewegung und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom 
14.03.1980 (BGBL. I, S. 308) zum 
31. März 2015 auf  2607 Personen 
davon männlich:  1311 Personen 
 weiblich:  1296 Personen 

Bestellung Brennholz
Ab sofort kann der Bedarf an Brennholz-Lang (Polterholz) sowie 
Sterholz angemeldet werden.
Die Preise ergeben sich wie folgt : 
Festmeter Polterholz 55,00 €
Ster Brennholz 69,00 € 
Doppelster Gabholz 58,00 €
Bestellungen nimmt Frau Schmitt -Gemeindekasse Tel. 950917- ent-
gegen.
Die Flächenlose werden, wie gewohnt nach Abschluss der Holz-
hauerarbeiten, im Rahmen einer öffentlichen Versteigerung ange-
boten. Für die Aufarbeitung von Brennholz aus dem Gemeindewald 
Eschelbronn ist der Besitz eines Sachkundenachweises über den 
Umgang mit der Motorsäge erforderlich

VHS Eschelbronn
Mitmachen ist noch möglich! Beim

COMPUTERSCHREIBEN MIT 10 FINGERN
sind noch 3 Plätze frei. Der Kurs startet am 20. November um 16.15 
Uhr. Mit 10 Fingern blind die Tastatur des Computers bedienen zu 
können, ist ein großer Vorteil im Berufsleben. Der Kurs ist für Schü-
lerinnen und Schüler ebenso geeignet wie für Erwachsene, die 
schneller und effektiver am PC schreiben wollen.
 
KRISTALLWUNDER
Am Donnerstag Nachmittag, 26. November, 
zeigt und erklärt Dr. Landmann von 14.30 bis 17.30 Uhr was in der 
Natur so alles in den Steinen passiert.
sind schon für neugierige Kinder ab 6 Jahren interessant.
Unter Anleitung wird ein Mobile aus verschiedenen kristallinen For-
men gebaut und mit Edelsteinen verziert. Dr. Landmann zeigt und 
erklärt die schönsten Kristalle.
Selbstverständlich kann jeder seine Arbeit mit nach Hause nehmen.

Beide Kurse fi nden in der Schlosswiesenschule statt.
Auskunft und Anmeldung unter der Tel.-Nr. 06226/41334 oder per 
e-mail an buchhandlung-sittig@gmx.de.

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Do.19.11.
Monatsversammlung BUND im Gasthaus „Zum Löwen“ 
um 19.30. Uhr

Fr/Sa.20/21.11.
Ortsmeisterschaften Tischtennisverein in der Kultur-und Sporthalle

Sa.21.11. 
Fischerprüfung im Feuerwehrsaal, Sportfi scherverein

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Aus der Gemeinderatssitzung vom 10.11.2015
In der Novembersitzung des Eschelbronner Gemeinderates ging es 
vor allem um das Thema Holz und den gemeindeeigenen Wald. So 
waren Herr Schweigler und Herr Schmidt vom Kreisforstamt des 
Rhein-Neckar-Kreises zu Gast, um dem Gemeinderat und den inte-
ressierten Bürgern zu berichten und rund um das Thema Holz und 
Holzvermarktung für Fragen zur Verfügung zu stehen. So wurde der 
Betriebsvollzug für das Forstwirtschaftsjahr 2014 mit einem Über-
schuss von 71.967,85 Euro und der Betriebsplan für das kommende 
Jahr beschlossen, bei dem mit einem Planüberschuss vom 28.900 
Euro kalkuliert wird. Beim folgenden Punkt, der Festlegung der 
Brennholzpreise der kommenden Einschlagsaison, bestand erhöh-
ter Diskussionsbedarf im Gremium. So gab es die nachvollziehbare 
Auffassung, die Preise für den Festmeter Polterholz bei 54 Euro zu 
belassen. Eschelbronn ist hier günstiger als die Nachbarkommu-
nen, bei denen der Preis bei 55 Euro pro Festmeter liegt. Das Kreis-
forstamt hatte einen Preis von 57 Euro, analog zum Preis im Staats-
wald, empfohlen. Nach einigem Abwägen zum Für und Wider einer 
Preiserhöhung entschloss man sich, den Preis in der kommenden 
Saison auf 55 Euro anzuheben und somit an die Preise der Nach-
barkommunen anzupassen. Die Anpassung ist damit moderat und 
die Gemeinde läuft nicht Gefahr, bei einer weiteren Verteuerung des 
Rohstoffs Holz in den kommenden Jahren, eine kräftige Preiserhö-
hung auf einen Ruck machen zu müssen. Anschließend stimmte 
man auch dem vom Kreisforstamt vorgeschlagenen Übergangsmo-
dell zum gemeinsamen Rundholzverkauf zu, dem bereits auch zahl-
reiche Nachbarkommunen gefolgt sind. Über dieses Modell wurde 
in den letzten Wochen bereits viel berichtet und der Gemeinde ent-
stehen dadurch keine Nachteile. Auch für den Holzkunden ändert 
sich dadurch nichts. Beim folgenden Verhandlungsgegenstand 
ging es wieder um das Thema Holz und Bäume. So sind im Bereich 
der Bahnlinie am Schwarzbach zahlreiche Bäume mittlerweile so 
hoch geworden, dass, sollten sie umfallen, sie die Oberleitung der 
Bahn erreichen könnten. Die Bahn war hier mit der Bitte um Pfl ege-
maßnahmen auf die Gemeinde zugekommen, da im Schadenfall 
sonst Regressforderungen an die Gemeinde gestellt werden wür-
den. Nach längerer Diskussion entschied man sich, einen zeitnahen 
Vor-Ort-Termin zu vereinbaren, um gemeinsam mit Fachleuten die 
Situation zu bewerten. Dieser Termin fi ndet am 24.11.2015 um 9.00 
Uhr an der Bahnlinie statt. Danach wird der erforderliche Umfang 
der Pfl egemaßnahme zu ermitteln sein. Weitere Themen waren an 
diesem Tag noch der Antrag an das Landratsamt auf Prüfung bereits 
abgeschlossenerer gemeindlicher Bauprojekte und die Vergabe 
von Erschließungsarbeiten für ein Gewerbegrundstück in der Indus-
triestraße. Bei den abschließenden Bekanntgaben informierte Bür-
germeister Siesing über die künftige Einrichtung eines Behinderten-
parkplatzes hinter der evangelischen Kirche, der auf eine Initiative 
von Gemeinderat Oehmig zurückgeht. Hier wartet man noch auf die 
Anordnung des Landratsamtes. Ebenso wurde an der Schule ein 
leistungsfähiger Lichtstrahler installiert, der den Weg zum Parkplatz 
an der Sporthalle nun bei Dunkelheit beleuchtet. Die Baumaßnahme 
am Bettweg wurde planmäßig abgeschlossen, dort liegt jetzt ein 
neuer Kanal nebst Wasserleitung. Der vorhandene verschlissene 
Weg wurde durch eine neue asphaltierte Fläche ersetzt. Trotz zu-
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• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi. 9, am Don-
nerstag, den 10.12.2015 zwischen 16.30-18.30 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde eine Brille abgegeben (Fundort: Ameisen-
klinge).
Diese kann auf dem Rathaus, Zimmer 1 abgeholt werden. 

Schulnachrichten
Das Kollegium der Schlosswiesenschule lädt Sie herzlich
 am Montag, den 23.11.2015 um 19.30 Uhr
in den Musiksaal zu einem Elternvortragsabend ein.

„Lernen Sie kindgerechte Internetangebote kennen. Erfahren 
Sie aber auch, welche Gefahren es gibt. Tipps zum sicheren 
Umgang mit Sozialen Netzwerken helfen, damit Ihnen und Ihren 
Kindern der Spaß am Internet nicht vergeht.“
(Klicksafe.de)

Herr Rainer Nitsche wird zum Thema:
Handy - Smartphone - Internet
als Experte referieren und auf Ihre Fragen eingehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Carolin Wulf, Rektorin

Sonstiges
Neu im Prospektständer: 
• Termine Dezember 2016 , Nationaltheater Mannheim 

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Spielbericht
FC Rohrbach a.G. : FC Eschelbronn 2:1
Am Sonntag hatten wir eine weite Fahrt auf uns genom-
men und konnten leider nichts Zählbares mit nach Hau-
se nehmen.

In der ersten Hälfte war der Gastgeber uns überlegen und so ging 
der Gastgeber folgerichtig in Führung. Das einzige erfreuliche war 
das unser Langzeit verletzter Alex Schort wieder mitwirken konnte.
In der zweiten Halbzeit kamen wir besser aus der Kabine, vielleicht 
lag es auch daran das wir uns besser auf den Kunstrasenplatz ein-
gestellt hatten. Es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. An-
dreas hatte die große Möglichkeit zum Ausgleich, diese wurde je-
doch vergeben. Aus dem nichts machte Rohrbach, nach einer Un-
stimmigkeit in unsere Abwehr, das 2:0. Die Moral in unsere Truppe 
stimmte und Sie spielten immer weiter nach vorne. Eine viertel Stun-
de vor Schluss markierte Andreas das 2:1. Jedoch blieb jede offen-
sive Bemühung umsonst und so fuhren wir unnötiger Weise mit null 
Punkten wieder nach Hause.

2. Mannschaft
Auch unsere zweite Mannschaft musste gegen einen sehr starken 
Gegner eine 1:5 Niederlage hinnehmen.
Torschütze: Günter Laule

Informationen zur
Abfallwirtschaft für Eschelbronn 

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick November 2015 
2Rad-Behälter und Glasbox: 
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 19.  30.  26.  23. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt: 
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Elektro/Schrott 
   Altkleider/Schuhe 
 20.  20.  27. 

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt. 

AVR Kommunal, Stadt Heidelberg und Stadt Mannheim 
feiern Online - Jubiläum
Seit fünf Jahren bilden die AVR Kommunal GmbH sowie die 
Städte Mannheim und Heidelberg ein erfolgreiches Team zur 
Abfallvermeidung 
Zusammen für weniger Müll. Getreu dem Motto „Vermeiden kommt 
vor Verwerten und Beseitigen“, setzt sich die Metropolregion Rhein-
Neckar nun bereits seit fünf Jahren gemeinsam mit ihren unterein-
ander vernetzten Tausch- und Verschenkemärkten dafür ein, Abfäl-
le zu vermeiden und Ressourcen zu schonen. 
Anlässlich dieses Jubiläums starten die Mitglieder der Metropolre-
gion eine gemeinsame Aktion.
Im Rahmen der „Europäischen Woche der Abfallvermeidung“, die 
vom 21.11.2015- 29.11.2015 stattfi ndet, schalten die Entsorgungs-
dienstleister jeweils eine Anzeige in ihrem Tausch- und Verschenke-
markt.
Unter allen Einwohnern, die in der Zeit vom 21.11.2015 - 29.11.2015 
mit einer E-Mail auf diese Anzeige antworten, verlost die AVR Kom-
munal 50 Pausenbrotdosen.
Der kostenlose Tausch- und Verschenkemarkt der AVR Kommunal 
GmbH ist seit 2009 online aktiv - und das mit großem Erfolg. Mittler-
weile ist die Verschenkebörse mit den Tauschmärkten der Städte 
Heidelberg, Mannheim und Ludwigshafen und der Abfallwirtschafts-
gesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH vernetzt, so dass 
die Einwohner der Metropolregion ein noch weitläufi geres Angebot 
nutzen können.
Tausende gebrauchte Gegenstände wurden bislang erfolgreich ge-
tauscht oder verschenkt.

Die große und positive Resonanz ist nicht nur erfreulich, sondern 
zeigt auch den Bedarf an solch einer Einrichtung. Neben dem Spaß 
am Suchen und Finden, wird gleichzeitig aktiver Umweltschutz be-
trieben

Im Tausch- und Verschenkemarkt können alle Angebote und Gesu-
che für Dinge, die getauscht oder verschenkt werden sollen, 24 
Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr unkompliziert inseriert werden. 
Zu jedem Inserat darf ein Foto eingestellt werden. Inserenten kön-
nen ihre Einträge jederzeit selbst wieder löschen oder automatisch 
nach etwa vier Wochen entfernen lassen. Das Aufgeben eines Inse-
rates erfolgt in drei einfachen Schritten: Text erfassen und das For-
mular mit persönlichen Angaben ausfüllen, Inserat in der Vorschau 
noch einmal prüfen und anschließend speichern. Zu fi nden ist der 
Tausch- und Verschenkemarkt auf der Homepage der AVR unter:
https://www.avr-kommunal.de/online-service/tausch-u-ver-
schenkemarkt/.

Energieberatung
ein Service Ihrer Gemeinde 
Eschelbronn

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei ei-
ner kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
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Es spielten:
Melanie Gollasch (Tor), Katrin Schleidt, Leonie Merkel, Ann-Cathrin 
Renner (9), Lydia Binder (2), Mareike Abendroth (4), Stefanie Dautel, 
Nicole Schoch (1), Luisa Kugele, Sabrina Rienesl, Lina Widmaier, 
Katja Ludwig (1).

Vorschau auf das Wochenende:
21.11.2015:
13.00 SV Waldhof MA - Männl. C-Jugend
13.30 TV Bammental - Weibl. E-Jugend
16.30 SC Wilhelmsfeld - Männl. B-Jugend
19.30 SC Wilhelmsfeld - HSG Herren 1
22.11.2015:
14.00 SG Walldorf  - Weibl. C-Jugend
16.20 SG HD-Kirchheim - TV Damen

Unsere Mannschaften freuen sich auf zahlreiche und lautstarke Un-
terstützung!

Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Treue Vereinsmitglieder wurden bei der Jahresfeier für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt
Insgesamt 22 aktive und 6 passive Vereinsmitglieder durfte der Eh-
renvorsitzende Klaus Schleihauf bei der Jahresfeier der „Lyra“ für 
ihre langjährige Mitgliedschaft und für ihre Unterstützung des ältes-
ten Ortsvereins in Eschelbronn ehren und würdigen. 
Er stellte fest, dass es für die Vereine immer schwieriger sei, inter-
essierte Bürger zu fi nden, die sich für eine Sache ehrenamtlich ein-
setzen und daher sei es jetzt umso erfreulicher, dass man doch eine 
große Anzahl von treuen Vereinsmitgliedern hat und die man nun 
ehren kann.
Seit 10 Jahren singt Linda Ziehmann-Würtele und seit 20 Jahren sind 
schon aktiv dabei Ellen Arnoldt, Hildegund Baumfalk, Melanie Bren-
ner-Maurer, Amke Bruch, Anita Butschbacher, Heidi Butschbacher, 
Beate Butschbacher, Waltraud Emmerling, Christa Ferch, Christel 
Frei, Karin Greulich, Claudia Groß, Waltraud Kress-Dinkel, Karin Kreu-
zwieser, Ursula Nussko, Elvira Schneider, Annette Schönig, Tanja 
Volk, Liane Waldherr, Veronika Zapf und Christa Ziesak. Sie alle ge-
hören zum Frauenchor „Vocalis“ schon seit seiner Gründung und 
haben im Verein schon unterschiedliche Funktionen ausgeübt.

Die treuesten Sängerinnen von „Vocalis“ trafen sich zur Ehrung auf 
der Bühne

Aber der Dank ging auch an einige passive Mitglieder, die den Ver-
ein mit Herz und Geist unterstützen und ihm bis heute die Treue 
halten. Dies tun seit 25 Jahren Wilhelm Dinkel, Helmut Echner, Hart-
mut Flach und Erhard Knödl. Seit 40 Jahren ist der „ehemalige Dorf-
bäcker“, wie es Klaus Schleihauf formulierte, Karl-Heinz Merkel 
Mitglied und sage und schreibe 60 Jahre ist Heinrich Schuhmann 
dem Verein treu. 

Alle anwesenden geehrten Mitglieder kamen zum Gruppenbild auf 
die Bühne und erhielten Urkunden und Geschenke. Von den Fest-
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Vorschau:
Sonntag 22.11.2015 in Mühlbach
2. Mannschaft 12.45 Uhr
1. Mannschaft 14.30 Uhr

TV Eschelbronn
Abteilung Handball
Ergebnisse (14.11.2015):
TSV Handschuhsh. - Weibl. E-Jugend 40:18
Weibl. D-Jugend - KuSG Leimen 15: 6
Männl. C-Jugend - SG Nussloch 2 23:14
Weibl. C-Jugend - TV Bammental 2 10:29
Männl. B-Jugend - TSV Meckesheim 27.15
TV Damen - TSV Meckesheim 17:18

Männliche C-Jugend: Na Alla! Geht Doch! Gegen Nussloch 
den ersten Sieg der Saison eingefahren!
Es wurde jetzt auch mal Zeit. Nach Durchhalteparolen und starken 
Gegnern mit Anspruch auf den ersten Platz hatten wir vorletzte Wo-
che schon mit Leutershausen einen schlagbaren Gegner. Damals 
leider ohne Erfolg. Doch letztes Wochenende sollten wir mal für un-
seren Einsatz belohnt werden. Normalerweise mit besserer ersten 
Halbzeit und Schwächeln in der zweiten Hälfte waren die letzten Er-
gebnisse deutlich schlechter wie der Spielverlauf. Dieses Mal war die 
erste Halbzeit nicht ganz so gut. Sehr chaotisch, auch durch Spielun-
terbrechungen. Ein ständiges Hin und Her bis zu einem Pausenstand 
von 12:11. Woran es lag, dass die zweite Halbzeit die Bessere werden 
würde, lässt sich nur erahnen. Wahrscheinlich habe ich, als Toptrainer 
und Motivator, in der Halbzeit die richtigen Worte gefunden. Tja, wer‘s 
kann, der kann‘s. Vielleicht war es aber auch der Siegeswille der 
Jungs. Gepaart mit meiner Dönerwette. Also Motivation durch Essen. 
Bei einem Sieg würde ich eine Runde Döner spendieren. Ähnlicher 
Ansatz wie mit dem Esel und der Möhre vor der Nase. Also doch kein 
neuer Kloppo. Wäre auch zu schön gewesen. Aber wenn es so auch 
funktioniert. Wunderbar. Geht nur nicht so oft. Ihr versteht, Geldbeutel 
und so. Na auf alle Fälle legten die Jungs dann hoch konzentriert los. 
Der Gegner benötigte 11 Minuten für das erste Tor in der zweiten 
Hälfte, das zweite nach weiteren 11 Minuten. Gute Quote :-) für unse-
re Abwehr! Wir hingegen hatten bis dahin weitere 10 Tor geschossen 
und siegten letztendlich deutlich mit 23:14. Das führt jetzt dazu, dass 
ich nach dem Spiel beim SV Waldhof Mannheim eine Runde Döner 
schmeißen muss. Den werden wir nach dem Spiel beim Tabelleners-
ten auch gut gebrauchen können. Wir checken da mal den Side-
Döner nahe der Herbert-Lucy-Sporthalle. Spenden zur fi nanziellen 
Entlastung sind herzlich willkommen.
Es spielten:
Philipp Grab (Tor), Maximilian Albrecht (5), Szymon Cudak, Kevin Don-
ner, Björn Emig (1), Jakob Ganzer, Marvin Grab (2), Niklas Ludwig (1), 
Tobias Maurer, Joshua Moos (3), Dominik Steiß (11), Niklas Walter.

Spielbericht Damen vom 14.11.15
Vergangenen Samstag stand das Lokalderby gegen den TSV Me-
ckesheim in heimischer Halle an. Der verspätete Anpfi ff verstärkte 
die Aufregung noch etwas und man wollte das Spiel unbedingt ge-
winnen.
Wir gingen durch ein 7m- Tor in Führung und gerieten dann durch 
mangelnde Chancenverwertung im Angriff zunächst in Rückstand 
(2:6). Doch der Kampfgeist war da und es gelang uns, wieder auf 
6:7 aufzuschließen. Als dann in der 27.Minute eine unserer Spiele-
rinnen aus unerklärlichen Gründen mit glatt Rot vom Platz gestellt 
wurde, war die Empörung groß. So gingen wir mit einem Spielstand 
von 6:8 in die Halbzeitpause.
Wir starteten siegeswillig in die zweite Hälfte, in der man das Spiel 
wieder drehen wollte. Leider konnte der TSV sich wieder etwas ab-
setzen (9:13). Doch wir schafften es, auch kurzzeitig in Unterzahl, 
uns auf 15:16 heranzukämpfen (52. Minute). Durch erneutes Pech 
im Abschluss lagen wir drei Minuten vor Schluss durch ein 7m-Tor 
des TSV 16:18 hinten. Der Anschlusstreffer fi el in der 58. Minute und 
so war die Hoffnung, zumindest ein Unentschieden zu erspielen, 
wieder da. Tatsächlich waren wir in der letzten Minute im Angriff, 
konnten jedoch kein Tor erzielen. Mit dem Schlusspfi ff wurde uns 
dann ein direkt auszuführender Freiwurf zugesprochen, den wir
leider nicht verwandeln konnten.
So kam es, dass wir unsere erste, sehr knappe Saisonniederlage 
hinnehmen mussten.
Wir bedanken uns bei den vielen Zuschauern, die uns lautstark un-
terstützt haben!
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Spielzeiten
Gespielt wird von Freitag, 20.11. bis Samstag, 21.11.2015
Freitag : 18.00 - Ende, Hallenöffnungszeit 17.00 Uhr
Samstag : 14.30 - Ende, Hallenöffnungszeit 13.30 Uhr
Im Anschluss an die Endspiele findet die Siegerehrung statt.
Zudem bedankt sich der TTV Eschelbronn für die erfreuliche Anzahl 
von 30 gemeldeten Mannschaften dieses Jahr.
 

Schützenverein
Kreisoberliga LG
Stebbach-Eschelbronn 5 :0 (Wagenblaß 363-383, 
Eisenbeis 359-371, Hofmann 328-376, Gorzitza 312-
362, Arnold 308-310)

Tabelle
1.Helmstadt 6:0(11-4), 2.Elsenz 4:2(11-4), 3.Stebbach 4:2(11-4), 
4.Meckesheim 2:2(6-4), 5.Reichartshausen 2:2(4-6), 6.Eschelbronn 
0:4(1-9), 7.Reihen2 0:6(1-14).

KO LP
Eschelbronn-Eschelbach2 3:2 (Wagenblaß 359-333, Habath 352-
341, Arnoldt 336-340, Schick 348-344, Neder 301-345)
Tabelle
1.Helmstadt 6:0(12-3), 2.Epfenbach 4:0(7-3), 3.Eschelbronn 4:2(7-
8), 4.Stebbach 2:2(4-6), 5.Eschelbach2 2:4(8-7), 6.Hilsbach 0:4(2-8, 
7.Sulzfeld 0:6(5-10)

Großkaliber
Reihen 4 1030, Steinsfurt 1017, Eschelbronn 1031 (Irro 383,Schick 
348,Köplinger 300,a.k.232 Haffner)

Zu unserer diesjährigen Winter-
feier am 06. Dezember 2015 
laden wir alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner sowie die ge-

samte Bevölkerung herzlich ein.
Die Veranstaltung findet in der Kultur- und Sporthalle statt. Beginn 
15.00 Uhr. Die Vorbereitungen laufen auf vollen Touren und Sie dür-
fen auf die musikalischen Vorträge gespannt sein.
Für die Tombola bitten wir unsere Mitglieder, wie in den vergange-
nen Jahren, wieder um eine Spende. Diese werden wir am 29. No-
vember 2015  bei Ihnen abholen.
Dafür im Voraus besten Dank.

Ihr Musikverein Eschelbronn

Heimat- und Verkehrsverein
Rückblick Martinsumzug
Auch in diesem Jahr war der Martinsumzug wieder gut 
besucht, allerdings bei sehr milden Temperaturen.
Erstmals marschierte auch Bgm. Marco Siesing mit, der 

sich einen Eindruck von dieser alljährlich wiederkehrenden und traditi-
onellen Veranstaltung verschaffen konnte. Der Dank geht an alle, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben. Das war der Mu-
sikverein, der den Umzug musikalisch begleitete, die Jugendfeuer-
wehr, die für die Sicherheit sorgte und das Martinsfeuer entzündete. 
Der Kindergartenförderverein sorgte zuverlässig für die Bewirtung der 
Umzugsteilnehmer und die Mitglieder des Heimat- und Verkehrsver-
eins brachten insgesamt 340 Martinsbrezeln unter die Menge, die von 
Karins Backshop wieder in allerbester Qualität produziert wurden.

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 

 

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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besuchern wurden sie mit lang anhaltendem Beifall bedacht.
Klaus Schleihauf sprach allen noch einmal seinen persönlichen 
Dank aus und wünschte ihnen für die weitere Zukunft alles Gute. 

Auch die passiven Mitglieder sind wichtige Stützen im Verein, auf 
dem Bild zusammen mit der Vorsitzenden Elvira Schneider und dem 
Ehrenvorsitzenden Klaus Schleihauf

Adventanblasen 
am Samstag, den 28. November 15
Der 1. Advent steht schon wieder vor der 
Tür. Der Posaunenchor möchte wie jedes 
Jahr an verschiedenen Plätzen im Dorf 

mit Adventsliedern die Vorweihnachtszeit anstimmen:

Wir beginnen  
· 17.00 Uhr am Markplatz
· Schulstr./Ecke Gartenstr.
· Seniorenheim
· Oberstr./Steige
· Südendstr./Im Grund
· Ringstr./am Spielplatz

Wir laden die Gemeinde herzlich zum Zuhören ein.

Tischtennisverein Eschelbronn
Am Freitag den 13.11.2015 konnte sich die Herren-
mannschaft des TTV Eschelbronn mit 9:7 gegen den 
TTC Reihen II durchsetzen. Die Doppel Immo Grab/
Arlier Özgür (zwei Siege) und Cüneyt Gülhan/Jens 
Eckel sowie die Einzelspieler Arlier Özgür, Jens Eckel, 

Michael Kreth (zwei Siege), Aydin Arlier und Gülhan Cüneyt besorg-
ten die Punkte für Eschelbronn.

Die Jugendmannschaft konnte leider keinen Sieg einfahren und un-
terlag mit 3:6 gegen den TTV Rohrbach. Für Eschelbronn gewann 
das Doppel Norman Lenz/Jonathan Butschbacher, die uach beide 
jeweils ein Einzelspiel gewannen.

Auch die Schüler unterlagen an diesem Abend mit 1:6 dem TTC 
Gemmingen II. Den Ehrenpunkt für Eschelbronn konnte Sebastian 
Max erringen.

Am Montag den 16.11.2015 trifft die II. Herrenmannschaft asuwärts 
auf den TTV Rohrbach VII und am Freitag den 20.11.2015 spielt die 
Jugendmannschaft asuwärts beim TTC Neidenstein. Zudem trift die 
Schülermannschaft auf den TTC Schwarz-Rot Hilsbach.

Zudem kann für die Ortsmeisterschaft an folgenden 
Terminen trainiert werden:
Badminton: Dienstags ab 20.30 Uhr
Tischtennis: Dienstags ab 20.30 Uhr sowie Freitags ab 20.00 Uhr

Bewirtung bei den Ortsmeisterschaften
Getränketheke: Alle Getränke, die Sie zum Durstlöschen benötigen 
werden, sind vorhanden

Küche: Für kleine und große Speisen, wie Bolognese, Schnitzel, 
Italia Salat, Nizza Salat, Pasta und Wurst wird von unserem  Hobby-
koch (Claudio Rausa) bestens gesorgt

TTV-Bar: Bareröffnung Freitag, den 20.11.2015, ab 22.00 Uhr
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oder wird er nur sehr zögerlich durchgeführt, hat das Folgen für die 
Entwicklung der Gehölze. Meistens wachsen sie schlecht an, „ver-
greisen“ bereits in jungen Jahren und bilden nicht ausreichend 
Jungholz für die weitere Entwicklung der Pflanzen. Die Folge sind 
dann mangelnde Blühwilligkeit und geringe Erträge. Besonders gra-
vierend ist das für unsere Obstbäume, weil eine gute Kronenerzie-
hung ohne Pflanzschnitt nicht möglich ist. Versäumtes lässt sich in 
späteren Jahren meist nicht mehr korrigieren.
Die Auswirkungen eines sachgerechten Pflanzschnittes:
• Das Verhältnis von Zweigen und Wurzeln zueinander wird 

angepasst, die Pflanze wächst dadurch besser an.
• Beschädigte Zweige und Wurzeln werden entfernt und verhin-

dern so das Ansiedeln von Schwächeparasiten.
• Die Pflanzen treiben bereits in der ersten Vegetationsperiode 

gesund und kräftig aus und sind dadurch weniger krankheits- 
und schädlingsanfällig.

• Die Verzweigung wird gefördert und lässt bei Obstbäumen eine 
gute Kronenerziehung zu.

• Ziersträucher werden angeregt verstärkt basisnah auszutrei-
ben, was in den Folgejahren den Schnitt erleichtert und eine 
reiche Blüte zur Folge hat.

• Beerenobstgehölze werden angeregt verstärkt basisnah auszu-
treiben, was in den Folgejahren den Schnitt erleichtert und die 
Erträge sichert.

Pflanzschnitt bei ballenlosen Beerenobst- und Blütengehölzen

Ballenlose Beerenobst- (Stachelbeeren, Johannisbeeren u.s.w.) 
und Blütengehölze (Forsythien, Weigelien, Spirea u.s.w.) müssen 
auf jeden Fall einen Pflanzschnitt erhalten. Hierbei sind die Pflanzen 
auszulichten und ca. um 2/3 einzukürzen. 
Die Wurzelschnittstellen werden neu angeschnitten und gebro-
chene Wurzeln komplett entfernt. Es ist darauf zu achten, dass die 
Schnittstellen den kleinsten Querschnitt aufweisen.

Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM E.V. (November 2015) 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn
Pfarrer Gerhard Eckert, Tel. 06226/41856

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Di. 9:00 Uhr – 11:00 Uhr + Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, Totensonntag, 22.11.
10:10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen / Pfarrer 

Eckert
17:00 Uhr Abendkirche im Gemeindehaus
  9:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 23.11.
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 24.11.
18:30 Uhr AB-Gemeinschaft
20:00 Uhr Bastelkreis
19:00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 25.11.
  6:00 Uhr TauFRISCH – gemeinsam beten in der Kirche
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis in Eschelbronn
Donnerstag, 26.11.
14:30 Uhr Frauenkreis
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Nicht mehr wegzudenken vom Martinsumzug ist der Martinsreiter, 
hier können wir uns jedes Jahr auf die Unterstützung von Patricias 
Reiterhof verlassen. Viele strahlende Kinderaugen belohnten alle 
Organisatoren wieder für deren Aufwand die sich bereits heute auf 
den Martinsumzug 2016 freuen.

Einladung Winterfeier
Zu unserer diesjährigen Winterfeier, die am Samstag, 28. November 
um 19.30 im Feuerwehrgerätehaus stattfindet laden wir alle Mitglie-
der und Freunde des Vereins recht herzlich ein. 
Das Programm verspricht wieder einen kurzweiligen Abend, den wir 
mit Ihnen am Ende eines ereignisreichen Jahres verbringen wollen. 
Die Ehrungen treuer und verdienter Vereinsmitglieder sind in jedem 
Jahr ein wichtiger Bestandteil bei der Winterfeier. Ebenso haben das 
Heimaträtsel und eine gut bestückte Tombola schon lange Tradition. 
Im Mittelpunkt stehen in diesem Jahr Filmszenen aus dem Dorfle-
ben der 80er Jahre. Zusätzlich werden wir die Gewinner des Luft-
ballonwettbewerbs vom Kerwesonntag prämieren. Die 5 bestplat-
zierten erhalten an diesem Abend ein kleines Geschenk. Selbstver-
ständlich ist auch unsere Küche bestens vorbereitet. 
In den nächsten Tagen werden Vereinsmitglieder vorsprechen um 
Artikel für die Tombola einzusammeln. 
Wir würden uns freuen wenn wir recht viele Gäste auf unserer Win-
terfeier begrüßen dürften.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/
sg-eschelbronn
Tipps und Tricks der Gartenberatung des Verban-

des Wohneigentum e.V.
Der Pflanzschnitt und seine Auswirkungen

Austrieb eines Austrieb eines Austrieb eines
Kernobstbaumes Kernobstbaumes Kernobstbaumes
nach korrekt nach einem zu nach nicht erfolgtem
erfolgtem	 zögerlichen	 Pflanzschnitt.	
Pflanzschnitt.	 Pflanzschnitt.	 Die	Pflanze
  bildet kaum Triebe,
  dafür aber Blütenknospen.
  Das „Vergreisen“ ist eingeleitet.

Die Wichtigkeit des Pflanzschnitts wird von den meisten Gartenbe-
sitzern unterschätzt. Besonders bei ballenlosen Obst- und Zierge-
hölzen ist der Pflanzschnitt eine wichtige Maßnahme. Unterbleibt er 
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Freitag, 27.11.
16:30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19:00 Uhr Jungbläserausbildung 
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 28.11.
17:00 Uhr Adventanblasen des ev. Posaunenchors
18:30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus
Sonntag, 1. Advent, 29.11.
  9:00 Uhr Gottesdienst; Mitwirkung: Posaunenchor; Kollekte: Brot 

für die Welt / Pfarrer Eckert
14:00 Uhr  Adventsbasar im Gemeindehaus
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Lukas 12, 35
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.

Bethel-Kleidersammlung
Am Freitag, 20.11.2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr und am Sams-
tag, 21.11.2015 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr führen wir beim Ge-
meindehaus, Neidensteiner Str. 3, wie der eine Kleidersammlung für 
Bethel durch. Leere Kleidersäcke erhalten Sie im Ge mein dehaus, in 
der Kirche und im Pfarramt. Für Ihre Unterstützung danken die v. 
Bodel schwingh sche Stiftung Bethel und die ev. Kirchengemeinde 
Neidenstein.

Adventanblasen des Posaunenchors
Der 1. Advent steht schon wieder vor der Tür. Der Posaunenchor 
möchte wie jedes Jahr
an verschiedenen Plätzen im Dorf mit Adventsliedern die Vorweih-
nachtszeit anstimmen. Am Samstag, 28.11.2015 beginnen wir um 
17.00 Uhr am Markplatz und danach folgen Schulstraße/Ecke Gar-
tenstraße, Seniorenheim, Oberstraße/Steige, Südendstraße/Im 
Grund, Ringstraße/am Spielplatz. Wir laden die Gemeinde herzlich 
zum Zuhören ein.

Adventsbasar
Für unseren Adventsbasar am Sonntag, 29.11.2015 im Gemeinde-
haus Eschelbronn suchen wir noch fleißige Kuchenbäckerinnen und 
-bäcker, die in der Zeit von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr an diesem Tag 
ihren Kuchen im Gemeindehaus abgeben können. 
Bitte melden sie sich im Pfarramt, wenn sie einen Kuchen oder eine 

Torte vorbereiten möchten. Und wenn sie uns sonst noch unterstüt-
zen wollen, sagen sie einfach kurz Bescheid. Schon heute „Vielen 
Dank“ für ihre Unterstützung.

Mitmach-Musik-Familienshow in Angelbachtal
Am Freitag, 04.12.2015 um 17.00 Uhr tritt Daniel Kallauch mit dem 
Adventskonzert „Du lieber Himmel“ in der Sonnenberghalle in Angel-
bachtal auf. Veranstalter ist der Angelbach ta ler Förderverein des LGV. 

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. Gesam-
melt werden ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel. 
Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebetskästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, Sprechzeiten:
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

Kath. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein
Sonntag, 22.11.2015
  8.45 Uhr Eschelbronn M Messfeier mitg. vom Kirchenchor  mit  
   Einführung des Gemeindeteams
10.15 Uhr Neidenstein WGL Wortgottes-Feier

Dienstag, 24.11.2015
18.00 Uhr Eschelbronn N Messfeier
Mittwoch, 25.11.2015
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:   9.00-11.00 Uhr meditatives Tanzen im Pfarrsaal
Samstag, 28.11.2015
18.00 Uhr Eschelbronn   W+Team Familienwortgottes-Feier
Sonntag, 29.11.2015
10.15 Uhr Neidenstein M Messfeier mit Einführung des Ge- 
   meindeteams

Verkauf von Adventskalendern
Am 21., 22., 28. und 29. November 2015 werden wieder nach den 
Gottesdiensten Adventskalender in den Kirchen zum Preis von € 
3,50 verkauft.

Region Rhein-Neckar organisiert Fahrt zum 
Weltjugendtag 2016
Anmeldungen sind ab sofort möglich!
Ende Juli 2016 findet in Krakau der katholische Weltjugendtag statt. 
Über zwei Millionen Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus allen Tei-
len der Welt werden vom 26. bis 31. Juli 2016 gemeinsam mit Papst 
Franziskus internationale Begegnung erleben und ihren Glauben 
feiern. Für die jungen Christinnen und Christen aus der Erzdiözese 
Freiburg organisieren die katholischen Jugendbüros regionale 
Fahrten. Für die Region Rhein-Neckar organisieren Dekanatsju-
gendseelsorger Marius Fletschinger und Dekanatsjugendreferentin 
Anke Frielinghaus vom kath. Jugendbüro Kraichgau die Fahrt. Ganz 
Krakau voll mit jungen Menschen aus allen Ländern der Erde, die 
bis in die Nacht feiern, singen, beten, reden…Und wir mittendrin. 
Das wollen auch wir uns nicht entgehen lassen. Außerdem bieten 
wir noch ein Zusatzpaket, sozusagen eine „Extended Version“ an. 
Für alle, die noch mehr sehen wollen. Mit ihnen werden wir, nach-
dem die anderen Teilnehmer abgereist sind, noch einen Tag in Kra-
kau bleiben und danach nach Warschau fahren. Um noch ein wenig 
besser Land und Leute kennenzulernen. Die Gruppe aus der Region 
Rhein-Neckar, mit den Dekanaten Heidelberg-Weinheim, Kraichgau, 
Mannheim und Wiesloch, ist vom 25. Juli bis 1. August 2016 unter-
wegs. Diese Fahrt kostet 410,- Euro. Wer die Extended Version 
bucht, ist bis Freitag, den 8. August unterwegs. Der Preis hierfür 
beträgt 600,- Euro.
Anmeldungen sind ab sofort möglich.
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Mehr Infos bzw. die Anmeldung gibt es im Dekanatsjugendbüro 
Kraichgau, Muthstraße 3, 74889 Sinsheim, Tel: 07261/63217, info@
jubue-kraichgau.de, www.jubue-kraichgau.de.
Anmeldeschluss ist der 31.12.2015.

Einführung des Gemeindeteams Eschelbronn im Gottesdienst
Unsere Gemeinde lebt von Menschen, die sich einbringen und en-
gagieren. Deshalb freuen wir uns, dass sich so viele Eschelbronner 
bereit erklärt haben, im Gemeindeteam mitzuarbeiten. Nachdem 
der Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Waibstadt und Pfarrer 
Maier die Mitglieder des Gemeindeteams in seiner letzten Sitzung 
berufen haben, werden sie jetzt im Gottesdienst eingeführt. Dazu 
laden wir die ganze Gemeinde herzlich ein. Die Einführung fi ndet 
am Sonntag, den 22. November 2015 um 8.45 Uhr, im Rahmen 
der Eucharistiefeier durch Pfarrer Maier in der katholischen Kirche 
in Eschelbronn statt. 
Wer Interesse hat, sich beim Gemeindeteam zu engagieren, ist herz-
lich eingeladen. Informationen erhalten Sie bei den Mitgliedern des 
Gemeindeteams.

 

Meditation und Tanz
„Seht die gute Zeit ist nah‘, Gott kommt auf die Erde!“
Tänze und Gedanken im Advent
Herzliche Einladung zu Tänzen und besinnlichen Texten mittwochs 
von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr im Kath. Pfarrsaal in Eschelbronn. Mit 
Texten, Tanz und Gebärden wollen wir miteinander dem Geheimnis 
der Menschwerdung Gottes nachspüren. Vorkenntnisse im Tanzen 
sind nicht erforderlich. Leitung: Anna-Maria Dinkel

Erstkommunion 2016
Die Kommuniongruppen haben begonnen. 50 Kinder werden in 
unserer Seelsorgeeinheit durch ihre Eltern, im Religionsunterricht, 
in Kleingruppen und durch Weggottesdienste auf ihre Erstkommu-
nion und Erstbeichte vorbereitet. Ende November besucht Pfarrer 
Maier bei Kontaktstunden die Kinder im Religionsunterricht. Im De-
zember (10./11./15.12.) dürfen die Kinder ihre erste Erfahrung mit 
dem Sakrament der Versöhnung (Beichte) machen. Am Mittwoch, 
25.11. im Josefshaus in Waibstadt und am Freitag, 27.11. im Pfarr-
saal in Epfenbach sind jeweils um 20.00 Uhr Elternabende zum 
Thema „Sakrament der Versöhnung“. Wir wollen Sie informieren, 
wie die Kinder auf den Empfang dieses Sakramentes vorbereitet 
werden und welche Hilfestellung Eltern geben können. Die Beglei-
ter / Katecheten der Kommuniongruppen haben am Mittwoch, 
09.12. um 20.00 Uhr im Pfarrsaal in Spechbach ihren Einführungs-
abend in die nächsten Gruppenstunden.
Die nächste Schülerwortgottes-Feier zur Erstkommunionvorberei-
tung für alle Kommunionkinder ist am Freitag, 04.12. um 18.00 Uhr 
in Spechbach.

Der leuchtende Stern
Frauenfrühstück am Dienstag, den 1. Dezember 2015, 9 
bis 11 Uhr in Helmstadt, Saal unter der kath. Kirche
Lebkuchen seit September, Nikoläuse ausverkauft.
Wenn Sie eine andere Art von Advent erleben möchten, Zeit für ru-
hige Momente, für Nachdenkliches, für gemeinsame Zeit mit ande-
ren? Dann schalten Sie doch mal für zwei Stunden den vorweih-
nachtlichen Trubel ab und schalten Sie um auf ein anderes Pro-
gramm. Wir begeben uns unter den leuchtenden Stern.
Herzliche Einladung dazu - auch an die Männer!

Ihr Frauenfrühstücksteam

Weitere Informationen fi nden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Donnerstag, 19.11. 
 14.30 Uhr  Seniorentreffen für den Unterbezirk Sinsheim in Eschelbronn 
Samstag, 21.11. 
 10.30 Uhr  Probe für den Bezirkskinderchor in Mosbach 
 15.00 Uhr  Die Jugend des Bezirkes Eberbach lädt alle Senioren zu 

einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen und Gesellschaftsspielen nach Eberbach ein! 

Sonntag, 22.11. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst zusammen mit der Gemeinde Epfenbach 
Montag, 23.11. 
20.00 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 24.11. 
15.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenpark Bammental 
Mittwoch, 25.11. 
20.00 Uhr  Gottesdienst 
Freitag, 27.11. 
 19.30 Uhr  Konzert mit der Musikgruppe TonArt , „Wellness für die 

Seele“ , in Mosbach 
Sonntag, 29.11. (1. Advent) 
 9.30 Uhr  Gottesdienst 

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befi ndet sich in Eschelbronn, in der Neidensteiner 
Str. 39.  Weitere Informationen über unsere Gemeinde fi nden Sie im 
Internet unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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